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ANTRAG AUF FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG DES PROJEKTS 
Renovierung des Denkmals in …………….…………..
(Titel des Projektes)
durch das Generalkonsulat Breslau/Konsulat Oppeln

Antragssteller:  …………………….………………….………………….……….
(Anschrift, Tel./Fax) ________________________________________________________________________________
	1.
	Kurze Beschreibung des Projektes
	

	
	(Falls Platz nicht ausreichend erscheint, bitte Projekt auf separatem Blatt beschreiben)
	

	
	Im Projekt wird die Renovierung des Denkmals in ………………….., welcher den Gefallenen des I und II Weltkrieges gewidmet wurde, geplant. Das Denkmal ist in einem schlechten Zustand und somit entschlossen sich die Mitglieder des DFKs ……………………………….. etwas zu unternehmen und das Denkmal zu renovieren. Es sind Renovierungs arbeiten geplant, es sollen die fehlenden Element und Tafeln angebracht werden. Für die Renovierung sammelten die Mitglieder auch Spenden von den Einwohnern, es ist aber nicht ausreichend um die Renovierung zu vollenden.
	

	2.
	Kostenvoranschlag (zu erwartende Ausgaben, auf separater Seite erläutern! (siehe Fußnote 2))
	

	
	- Sachkosten (bitte detaillierte Ausgaben auf Zusatzseite)
	…………………

	
	- Personalkosten (bitte detaillierte Ausgaben auf Zusatzseite)
	…………………

	
	- sonstige Ausgaben (Einzelposten aufführen auf Zusatzseite)
	…………………

	
	
	

	
	x) Summe der zu erwartenden Ausgaben:
	_______________

	
	
	

	3.
	Finanzierungsplan (siehe Fußnote 3):
	

	
	- Eigenmittel
	

	
	- Drittmittel (z.B. Gemeinden, poln. Kulturministerium, sonstige

  finanzielle Förderung durch deutsche Institutionen, z.B. IfA,

  Goethe-Institut usw.) Bitte Angaben zu Förderungsgebern machen: ______________________________________________________________
	​​​​​​​​​​​​​​​​​​​​_______________

	
	- Private Geldgeber (Sponsoren aus Deutschland, örtliche   Sponsoren)
	________________

	
	
	

	
	
	


	
	- Sonstige Einnahmen (Eintrittsgelder, Programm- oder

  Broschürenverkauf usw.)
	______________


	
	- Zuwendung durch das Generalkonsulat Breslau/Konsulat Oppeln

  zum Ausgleich des Fehlbetrages
	_______________


	
	x) Summe der Einnahmen
	

	
	
	 

	
	x) Um das Projekt fördern zu können, müssen die Einnahmen (einschl. Zuwendung durch

     das Generalkonsulat) alle Ausgaben decken

2) Erläuterungen und detaillierte Angaben aller Ausgaben auf Zusatzseite aufführen

3) Anträge, die weniger als 20% Eigen-/Drittmittelbeteiligung haben, werden abgelehnt.
	


4. Genauer Kostenvoranschlag für die Ausgaben, die mit der Zuwendung des Konsulats gedeckt werden sollen (bitte beachten Sie, dass nur Kosten, die mit dem Zuwendungszweck unmittelbar zusammenhängen, zuwendungsfähig sind!)
	Lp.
	Kosten/Koszt
	Betrag/Kwota 

	1.
	Renovierungsarbeiten
	

	2.
	
	

	3.
	 
	 

	4.
	 
	 

	5.
	 
	 

	6.
	 
	 

	7.
	 
	 

	8.
	 
	 

	 
	Zusammen/ Razem 
	



5a. Das Projekt verfolgt welches Ziel der Entwicklungsstrategie der deutschen Minderheit 2016-2021?
 FORMCHECKBOX 
 Viele aktive Mitglieder in der deutschen Minderheit


 FORMCHECKBOX 
 Deutsche Minderheit hat Eliten


 FORMCHECKBOX 
 Gute Sprachkenntnisse auf muttersprachlichem Niveau


 FORMCHECKBOX 
 Gesellschaftliche Anerkennung der deutschen Minderheit


 FORMCHECKBOX 
 Klares Identitätsbewußtsein der deutschen Minderheit


 FORMCHECKBOX 
 Effektive Organisationsstrukturen
weil
Wir sorgen für das Erbe und das Gedenken an unsere Vorfahren. Wir wollen zeigen das die deutsche Geschichte, auch ein wichtiger Teil der Geschichte Oppelns war. Somit zeigen wir die Aktivitäten der Deutschen Minderheit, die sich nicht nur auf die Mitglieder der Gesellschaften der Deutschen Minderheit begrenzen.
5b. Es handelt sich bei dem Projekt um ein


 FORMCHECKBOX 
 Jugendprojekt/Jugendstrategie


 FORMCHECKBOX 
 Kulturprojekt


 FORMCHECKBOX 
 Sprachprojekt


 FORMCHECKBOX 
 Medienprojekt


 FORMCHECKBOX 
 Wissenschaftsprojekt


 FORMCHECKBOX 
 Fest
weil
(kurze Begründung für die Einstufung des Projektes in eine der Kategorien)
Wir sorgen uns um das Erbe und das Gedenken der in Oppeln lebenden Deutschen.

6. Zeitplan zur Durchführung des Projektes (Projekt darf zur Zeit der Beantragung noch nicht begonnen worden sein)


Oktober - Dezember 2020

________________________________________
Ort, Datum, rechtsverbindliche Unterschrift des Antragsstellers
5.�
Genaue Beschreibung und Begründung der Verwendung des Zuwendungsbetrages des Generalkonsulates/Konsulats: (Erläuterungen eventuell auf Zusatzseite fortsetzen!)�
�
�
�
DFK ………………………… und Bewohner des Viertels ………………………. bitten um Hilfe bei der Renovierung eines Denkmals, das der Erinnerung an die gefallenen Einwohner von ……………… (heute ……………, ein Viertel ………………) gewidmet ist, die an den Fronten des Ersten Weltkriegs starben. Nach dem Ende der Feindseligkeiten an den Fronten des Ersten Weltkrieges kehrten 40 ……………………, die in deutschen Uniformen kämpften, nicht zu ihren Familien zurück. Ihre Erinnerung wurde mit einem Denkmal geehrt, auf dem ihre Namen an die Tafel gestellt wurden. Dieses Denkmal wurde in den 20er Jahren des letzten Jahrhunderts errichtet. In den kommunistischen Zeit sollten die deutsch klingenden Namen der Toten entfernt werden. Die Auftragnehmer dieser Ordnung haben jedoch nur die Nischen des Denkmals eingemauert, wo die Namensschilder angebracht waren. Um 1987 wurde das Denkmal der Gefallenen renoviert und die Namen der Gefallenen wurden nach dem Aufbringen des Putzes enthüllt. Bei der Renovierung des Denkmals wurden auch zwei Granitplatten mit den Namen der während des II Weltkrieges gefallenen ………………… hinzugefügt. Das Denkmal hat auch eine Geschichte der Verwüstung. Im März 1997 zündeten unbekannte Täter Reifen an dem Denkmal an. Nachdem sie Einwohner die Reifen ausgelöscht hatten, säuberten und renovierten die Bewohner das Monument selbst. Derzeit ist es jedoch in einem solchen Zustand, dass eine solide und professionelle Renovierung erforderlich ist. In den Nischen ist es schwierig, die Namen der Toten zu lesen, und wir möchten, dass die Erinnerung an unsere Geschichte überlebt. Wir schämen uns als Bewohner dieses Viertels, dass wir vor einem obskuren Monument an die Geschichte und Erinnerung an unsere Großväter und Urgroßeltern gedenken müssen. Die Bewohner des Viertels ……………… bitten um Hilfe bei der Renovierung dieses Denkmals. �
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